
Wildeck/Mö 

Und wieder 3:0 – Sportkegel-Hessenligist AN Bosserode lässt auch im zweiten 

Heimspiel nichts anbrennen und schlägt Sontra II klar. 

Hessenliga 

AN Bosserode – SKG Sontra II 3:0 (51:27) 4868:4625 

Perfekter Saisonstart für AN Bosserode, nach fünf Spielen rangieren die Wildecker 

auf dem zweiten Platz der Hessenliga und untermauern ihre Ansprüche auf die 

Meisterschaft und den damit verbundenen Bundesliga-Aufstieg. 

Das Spiel gegen die Reserve des Bundesliga-Teams aus Sontra verlief von Beginn 

an reibungslos und endete mit einem Heimsieg mit 243 Holz Vorsprung. Tagesbester 

war Bosserodes Tobias Brill mit guten 838 Holz, dicht gefolgt von einem gut 

aufgelegten Sigurd Staniczek der auf starke 836 Holz kam. Michael Reith 

komplettierte die drei Spitzenzahlen des Heimteams mit 826 Holz. Der Rest des 

Teams spielte Zahlen um die 800er-Marke und liess so den Gästen kaum Raum für 

zusätzliche Zähler in der Einzelwertung. 

Es spielten: Michael Reith 826 Holz / 10 EWP, Thilo Köhler 805 / 8, Sigurd Staniczek 

836 / 11, Tobias Brill 838 / 12, Arno Köhler 783 / 6, Rene Windolf 780 / 4. 

 

Wildeck/Mö 

Drittes Heimspiel, dritter glatter Sieg und zum zweiten Mal mit der Höchststrafe. AN 

Hönebach erklimmt die Tabellenspitze der Verbandsliga Nord. 

Verbandsliga Nord 

AN Hönebach – KSV Baunatal 3:0 (57:21) 4866:4322 

Einen ungefährdeten Heimsieg mit über 500 Holz Vorsprung landete AN Hönebach 

gegen den bisherigen Tabellenzweiten KSV Baunatal. Die Hönebacher Bahn macht 

nach notwendigen Veränderungen an der Bahn zwar auch einzelnen Heimspielern 

Probleme, aber besonders die Gäste kamen mit den Bahnen in der Hönebacher 

Mehrzweckhalle nicht zurecht. Rene Sufin findet auch auf der Heimbahn wieder zu 

alter Stärke zurück und erspielte mit sehr guten 869 Holz des beste Ergebnis des 

Spiels. Frank Schuhmann folgte mit guten 847 Holz und Torben Möller kam trotz 

Verletzung auf 815 Holz. Schlussendlich hatte der schlechteste Hönebacher immer 

noch 27 Holz Vorsprung vor dem besten Baunataler. 



Hönebach: Frank Schuhmann 847 Holz / 11 EWP, Robert Reinhardt 776 / 7, Rene 

Sufin 869 / 12, Sebastian Knoth 778 / 8, Kai Wollenhaupt 781 / 9, Torben Möller 815 

/ 10. 

 

 

Wildeck/Mö 

Paukenschlag durch AN Bosserode II, der Titelfavorit GH Rommerz wurde auf der 

eigenen Bahn besiegt und das sogar mit 3:0 ! Ein Sieg war schon eine machbare 

Aufgabe, das jedoch auch der Einzelwertungspunkt an die Bosseröder Reserve geht 

war dann schon eine dicke Überraschung. Besonderen Anteil am klaren Heimsieg 

hatten Karsten Brill, der auf starke 816 Holz kam, und Bodo Bartholomäus (785). 

Der TSV Süß hingegen musste bei der SKG Sontra eine klare Auswärtsniederlage 

hinnehmen, Matthias Reith (764) und Manfred Koch (758) waren die besten Spieler 

der Süßer. Die ersten Punkte sind endlich da, AN Hönebach II besiegt GF Fulda II 

mit 3:0 und klettert in der Bezirksoberliga Ost auf Rang acht. Beim ersten Saisonsieg 

waren Andreas Renelt (789) und Karl-Heinz Renelt (776) die besten Spieler. 

Auswärtssieg für GH Raßdorf, bei der SG Bad Hersfeld gab es einen Sieg mit sage 

und schreibe 264 Holz Vorsprung. Damit klettern die Raßdorfer Kegler auf den 

zweiten Platz der Bezirksliga Ost I. Beste Spieler waren Florian Adam mit starken 

776 Holz und Thomas Breuer (748). A-Ligist GH Raßdorf II verlor auch sein 

Heimspiel gegen BW Herfa III – Thomas Breuer (763) erzielte das beste Ergebnis 

der Gastgeber. 


